
 

 

 

                                                          

 

Fester Bestandteil des Regattaprogramms im ASC war bis in die 1960-er Jahre die 
 

ASC Fuchsjagd 
 

Diese clubinterne Veranstaltung an der immer fast alle ASC-Boote teilnahmen, erforderte 
neben seglerischem Können auch stets allerhand 
Gehirnschmalz, Fixigkeit und Humor. 
 
Es geht dabei darum, ein vorher zum Fuchs, also zum Gejagten, 
bestimmtes Boot auf dem See zu finden, einzuholen und zu 
erlegen d.h. mit einem Sandsäckchen in dessen Cockpit zu 
treffen.  
 
Der Fuchs läuft  in aller Herrgottsfrüh vor der Meute im 
Geheimen aus, hat dann je nach Wind Gelegenheit nach Norden, 
Süden oder in die Herrschinger Bucht zu segeln, immer in 
einer Wassertiefe, die für sämtliche Yachten zugänglich ist. Er führt als Erkennungsmerkmal 
eine große rote Flagge.  
 
Die Meute rückt nun zur Jagd auf den Fuchs aus und versucht diesen mit dem 
Sandsäckchen „zu erlegen“ d.h. das Sandsäckchen ins Cockpit des Fuchsbootes zu werfen. 
ABER: 
Das Jägerboot darf das Fuchsboot nicht berühren, sonst scheidet es aus und die Füchse 
dürfen die Sandsäckchen mit dem Körper abwehren, jedoch NICHT mit der Hand fangen. 
Die Fuchsjagd endet, wenn ein Jägerboot mit dem Sandsäckchen in das Fuchsboot trifft d.h. 
in das Cockpit des Fuchsbootes – Süllrand genügt nicht ! 
 

in aller Herrgottsfrüh -  Auslaufen des Fuchses im Geheimen  
 
08.30 Uhr  Ausgabe der Sandsäcke und Steuermannsbesprechung auf der Clubterrasse 
       danach Auslaufen der Meute 
 
12.00 Uhr  Ende der Fuchsjagd und Rückkehr 
 
13.00 Uhr Siegerehrung auf der Clubhausterrasse 
                 Sieger ist der Steuermann des Bootes, das den Fuchs erlegt hat – 
      ODER der Fuchs, der sich nicht fangen ließ 

FUCHSJAGD 
 

Alle gegen Einen 
 

Samstag -28. Juni 2014   
auf dem Ammersee 



 
 
 
 
AUSSCHREIBUNG: 
 
An der Fuchsjagd sollen sich alle Boote des ASC beteiligen. Es können nur Boote 
gemeldet werden, die im Yachtregister des ASC geführt werden und deren Eigner 
Mitglieder des ASC sind. Sie müssen von einem Mitglied des ASC geführt werden. 
 
 
Wettfahrt:   Samstag – 28. Juni 2014 ca. 09.00 Uhr 
 
 
Veranstaltungsleitung: Inge und Ulrich Standke 
 
 
Preis: ASC Fuchsjagd Wanderpreis gestiftet von Elisabeth 

Ernicke-Goßner 
 
 
Meldung zur Fuchsjagd am 28. Juni 2014  
 
bitte sendet uns Eure Meldung per Post an:  
Augsburger Segler Club e.V. – Eduard-Thöny-Str. 26 – 86919 Utting 
 
oder per FAX:  08806 – 7720 oder per online Meldung:  www.asc-utting.de oder per email: info@asc-utting.de 

 
 

Steuermann Name Vorname 
   

Bootstyp Name Segel-Nr. 
     

 
Die Verantwortung für die Entscheidung eines Bootsführers an der Veranstaltung teilzunehmen oder sie 
fortzusetzen, liegt allein bei ihm, er übernimmt insoweit auch Verantwortung für seine Mannschaft. Er ist für 
die Eignung seiner Mannschaft und des verkehrssicheren Zustandes des gemeldeten Bootes verantwortlich. 
Mit der Unterschrift wird der Haftungsausschluss des ASC und des Veranstalters anerkannt. 
Die gültigen Wettfahrtregeln der ISAF, Ordnungsvorschriften Regattasegeln und das Verbandsrecht des 
DSV, die Klassenvorschriften sowie die Vorschriften der Ausschreibung und Segelanweisung sind 
einzuhalten und werden ausdrücklich anerkannt. 
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     Datum                                    Unterschrift  
 


